
Zwei Flächenbrände innerhalb kurzer Zeit 
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Am Montagvormittag, den 13.07 gegen 10:45 Uhr, wurden die Feuerwehren Hundsangen, 

Obererbach und Dreikirchen sowie Teile der Feuerwehr Wallmerod, Meudt und Niederahr aufgrund 

eines großen Flächenbrands auf einem Stoppelfeld, welches in der Nähe des Ortseingangs von 

Dreikirchen aus Richtung Niedererbach kommend liegt, alarmiert. 

Als die ersten Einsatzkräfte eingetroffen sind, stellte man fest, das lediglich eine kleine Fläche 

brannte, sodass ein Großteil der alarmierten Einheiten auf der Anfahrt umkehren konnten.  

Durch die 10 Einsatzkräfte vor Ort wurde die Fläche schnell gelöscht und nach ca. 20 Minuten konnte 

man die Einsatzstelle verlassen. 

Am Mittag, gegen 12:10 Uhr, meldete ein Landwirt, der gerade Heu zu Ballen verarbeiten wollte, den 

zweiten Flächenbrand des Tages zwischen Berod und Steinefrenz (siehe Bild). 

Die Feuerwehren Wallmerod, Hundsangen, Steinefrenz und Bilkheim sowie Teile der Feuerwehr 

Meudt und Niederahr wurden alarmiert. 

Ein Ausbreiten auf den restlichen Teil des Feldes konnte durch die ersten Kräfte schnell verhindert 

werden, weshalb Teile der alarmierten Einheiten auf der Anfahrt umkehren konnten. 

Durch die 23 Kräfte vor Ort wurden die verbliebenen Glutnester abgelöscht und die abgebrannte 

Fläche ausreichend bewässert, um ein erneutes ausbrechen zu verhindern.  

Die K99 war für die Dauer der Löscharbeiten nur einseitig befahrbar und der Verkehr wurde vor Ort 

geregelt. Gegen 13 Uhr konnten die restlichen Einsatzkräfte heimkehren. 

Bei beiden Flächenbränden ist die Brandursache unklar.  

 

 

 


